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Grußwort
Liebe Fußballfreunde und Fußballfreun-
dinnen,

25 Jahre DSG Breitenthal - zum
silbernen Jubiläum gratuliere ich allen
Mitgliedern, Anhängern und Anhänge-
rinnen sowie den Förderern und Förderinnen des Ver-
eins ganz herzlich!

lch freue mich mit lhnen über ein erfolgreiches Viertel-
jahrhundert Frauenfußball. Als erster Verein, der ganz
auf das weibliche Interesse an dieser wunderbaren
Sportart in Rheinland-Pfalz gesetzt hat, waren Sie im-
mer schon Pioniere. Vor 25 Jahren sicher oftmals
noch als Exoten belächelt, sind inzwischen viele an-
dere Vereine lhrem Beispiel gefolgl.

Alleine diese Vorreiterrolle kann gar nicht hoch genug
gewürdigt werden. Sie haben gezeigt, dass Fußball
alles andere als eine männliche Domäne ist. Mit Aus-
dauer und Beharrungsvermögen, aber vor allem auch
viel Freude am Fußballspiel, haben Sie lhren Weg ge-
sucht und gefunden.

Die DSG zählt damit zu den traditionsreichen Verei-
nen seiner Art in Deutschland, der über die Jahre vie-
le sportliche Höhepunkle erreichen und Erlolge erzie-
len konnte. Dazu gehören zahlreiche Meistertitel und
Pokale, die heute die Vereinsgeschichte zieren.
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Die Mitglieder der DSG Breitenthal sind echte Vorbil-
der für die Entwicklung des Sports in unserem Land.
Dafür spreche ich lhnen meinen hohen Respekt und
meine große Anerkennung aus. Allen, die sich in der
Vergangenheit engagiert haben und die in der Ge
genwart Verantwortung tragen, danke ich herzlich für
das Engagement. Stellvertretend für sie nenne ich
Heike Bank als langjährige Vorsitzende der DSG. Da-
mit verbinde ich die Bitte, besonders an die Jugend,
die Zukunft des Vereins aktiv mitzugestalten.

ln der Saison 2011/12 sind Sie eine Spielgemein-
schaft mit dem TuS l\,4ackenrodt eingegangen und
nehmen mit zwei lvlannscharten und zwei Juniorin-
nenteams am Spielbetrieb des Südwestdeutschen
Fu ßballverbandes teil. lhnen wünsche ich alles Gute
und viele Siege, den Spielerinnen zahlreiche Tore
und immer gute Gesundheit.

lch hoffe, dass Sie das Jubiläumsjahr mit schönen
Veranstaltungen begehen und damit weitere erfolgrei-
che 25 Jahre der Vereinsgeschichte einläuten wer-
den.

lnr.a^o"t*

Malu Dreyer

Ministerpräsidentin von Rheinland'Pf alz
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Grußwort

Einem starken Wandel ist der
Frauenfußball in Deutschland und im
Kreis Birkenleld unten/vorfen.
Als ich zur Schule ging, unterlag
diese Sportart einem Bann des DFB,
zu meiner Studienzeit war Frauenfuß-
ball gleichzusetzen mit Bergisch Gladbach.
Längst ist dieser Verein in der Versenkung ver-
schwunden, während bei den Männern Bayern lvlün-
chen die Iührende l\ilarke geblieben ist.
Ahnlich wie auf Bundesebene sieht es im Kreis Bir-
kenfeld aus: 1988, als die damalige DSG Breitenthal/
Oberhausen entstand, gehörten die
,,Pionierinnen" aus Berschweiler und Hottenbach der
höchsten Spielklasse, der Südwestliga, an. In
ihrem Schatten lormierten die Hobbymannschaften
der beiden Vereine TUS Breitenthal/Oberhosenbach
und SV Oberhausen über die Kreisgrenzen hinweg
eine Spielgemeinschaft.
Weil der Frauenfußball wie geschildert ein schnelllebi-
ges Geschäft ist, erscheint mir die 25-jährige Erfolgs-
geschichte der DSG Breitenthal umso beachtlicher.
Denn ein reiner Frauenlu ßballverein, wie ihn die be-
geisterten Spielerinnen '1995 gründeten, hat es be-
sonders schwer, Sponsoren und Helfer zu gewinnen.
Ohne eine Riesenportion Idealismus geht deshalb
nichts. Vor Ort im Tietensteiner Staden, der Heimstät-
te der heutigen DSG Breitenthal/Mackenrodt, konnte
ich mich überzeugen, wie hervorragend die Damen-
spielgemeinschalt f unktioniert.
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Auch wenn die 1. Mannschaft derzeit nicht
ganz an die Regionalliga-Glanzzeiten anzuknüplen
vermag, zählt sie als verbandsliga-spitzenteam
weiterhin zu den lührenden Adressen in Rheinland-
Ptalz.

Für unseren Landkreis ist die DSG Breitenthal mil
ihren Erfolgen ohnehin einzigartig.

Neben einer Vielzahl von Talenten begegnen mir
vor allem die Vorsitzende Heike Bank, ihre Stell-
vertreterin, die Ex-Torjägerin Anja Klein, sowie die
DFBEhrenamtspreisträgerin von 2005 und Irühere
Spielmacherin Alexandra Seitz als Garanten einer
Kontinuität, wie sie in der Region ihresgleichen
sucht.

Als ich mir die Ehrentalel des Südwestdeutschen
Fußballverbands anschaute, Iiel mir aul, dass bis
einschließlich 1993 nur drei Vereine die 38 Meister-
schaften und Pokalsiege unter sich ausmachten,
bevor die DSG Breitenthal/Oberhausen als
Südwestpokalsieger in die Phalanx der Großen
eindrang.

Hut ab vor der ruhmreichen Vergangenheit der
DSG Breitenthal und alles Gute für die zukunlt!

Dr. Matthias Schneider
Landrat
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Mädchen
Fußball bei

und Frauen spielen
der DSG Breitenthal

Fußball ist ein Superspoft - nicht nur fi.ir Jungs.
Auch Du kannst Fußball spielen !!!

\Yir bieten Dir:

. Fitness durch spoflliche Betätigung

. Mannschafts- und Vereinsfahrten

. Die Möglichkeit neue Freunde kennen zu
lemen

Wenn du Interesse hast dann melde Dich
oder komm beim Tlaining vorbei.

Mädchen:

Tlainins:

Frauen:

Tlainine:

Trainer: Rend Alletter
Telefon: 0170 / 401 5668
Montag und Donnerstag,
l7:30 - l9:30 Uhr

Trainer: Ren6 Alletter
Telefon: 0170 / 401 56 68

Montag und Donnerstag,
19:30 - 2l:00 Uhr



25 Jahre DSG Breitenthal

Herzlichen Glückwunsch zum

25-iährigen Jubiläum.

Freue mich sehr, dass ihr nach wie vor voller
Optimismus und Energie an Eurer DSG arbeitet,
viel Zeit investiert und vor allem auch im

Nachwuchsbereich Erfolge feiern könnt.

Wünsche Euch ein schönes Fußballfest, an dem
lhr Jung und Alt mit einbindet, feiert kräftig und
haltet weiterhin so zusammen.

Auf die kommenden 25 Jahre.

Bärbel Petzold
(Vors. Verbandsfrauen - und Mädchenausschuss)
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"Auf die nächsten 25 Jahre!"

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde,

ich freue mich, dass Sie ich gebeten wor-
den bin ein Vorwort zum 2sjährigen Jubi-
läum der DSG Breitenthal 95 zu schrei
ben.

Die große Anteilnahme aller belegt, dass die DSG Brei-
tenthal '95 allgemein bekannt und beliebt ist. Dies sage
ich nicht ohne Stolz. Denn im Vergleich zu den traditionel-
len Sportvereinen können wir nur auf eine vergleichswei-
se kurze Tradition verweisen. 25 Jahre sind für eine Ehe
schon eine lange Zeit, für einen Verein können sie erst
der Anfang einer hoffentlich viel längeren Tradition sein.
Doch trotz der recht jungen Geschichte der DSG Breiten-
thal'gs ist schon viel geschehen. Es gab wie überall -
Höhen und Tiefen, doch unterm Strich, so darf ich sagen,
können wir mit der Entwicklung mehr als zufrieden sein.
An dieser Stelle möchte ich dem gesamten Betreuer Stab
und der Jugendabteilung meinen herzlichen Dank sagen
für die geleistete Arbeit. Es stimmt in allen lvlannschaften
nicht nur sportlich, sondern auch menschlich. Dies freut
mich sehr.

Was diese Frauen und Mädchen auszeichnet, ist echter
Teamgeist - eine Einstellung, die leider nicht mehr so ver-
breitet ist, ohne die aber ein Verein nicht bestehen kann.
Die Ehrenamtlichen sind belebende Elemente und Aktiv-
posten innerhalb unseres Fußballkreises.

Aut die nächsten 25 Jahre!

4K/ Ro&a4d
Kreisvorsitzender
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Frouenfußbollfest

zum 25-jöhrigen Bestehen der D56
Breitenthol
1988-2013

Somstog, 02. August 2013
in Breitenthol

Turnier der Frouen ü35

MSG Breitenthol - FV Hunsrückhöhe
Spiel der C-Juniorinnen

12.O0 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

19.00 Uhn

ob 20.00 Uhr

D56 Breitenthol f - 5V Obersülzeh
Frouenverbondsligo Südwest

Ehrung der Meistermonnschoften
D56 1b, C- und B-Juniorinnen

Portynight mit DJ SINA
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Ein starkes Stück Frauenfußball
25 Jahre,,Damen-Spiel-Gemeinschaft "

Breitenthal

,,Fußball ist immer ding, dang, dong." Giovanni Trapat-
toni hat Flecht: Fußball kann man nicht in Worte fassen.
Fußball ist mehr, Fußball ist alles, nur nicht langweilig,
eintönig, monoton. Fußball ist unsere Well, unser Le-
ben, Lieben, Leiden. Fußball ist jene Leidenschaft, bei
dem unsere DSG Herzen höher und schneller schlagen
- schon 25 Jahre ist Fußball für uns,ding, dang, dong,"
und für die Spielerinnen, Trainer, Fans und den Vor-
stand bedeutet das Spannung, Hoffnung, Enttäu-
schung, Dramatik, Begeisterung, Jubel, Ergrilfenheit,
Kummer, Optimismus, Misserfolg, ldealismus, Pech,
Aufregung, Stolz ... und diese Liste könnle man belie-
big fortsetzen.

1988 trat die DSG erstmals off iziell ins
,,Frauenfu ßballgeschäfi". Bereits zwei Jahre zuvor hal
ten sich die Fußballfrauen des TUS Breitenthal und des
SV Oberhausen zusammengetan. 1995 gründeten wir
den ersten Frauenfu ßballverein in Rheinland-Pfalz. Es
war ein Wagnis, das sich aus heutiger Sicht gelohnt
hat. Wir sind unabhängig, weil wir in Gemeinschaft den
Verein finanzieren. Wir bewirten, grillen, bedienen, ser-
vieren, organisieren, mit anderen Worten: Wir packen
an, um unseren Verein am Leben zu halten. Unsere
DSG haben wir damit auf sicheren finanziellen Boden
gestellt. Das schweißt uns zusammen und macht uns
stolz.
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Jürgen schneider

Blumenstraße 4a . s57s8 Veitsrodt

Telefon 06781jr655 .Mobil or7r 412783r

juergen.schneider@wuestenrot.de

Würtenrot Servic€-Center
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Nicht zuletzt spielen wir auch noch
ertolgreich Fußball: Das belegen
viele l\ileisterschalten und Pokalsiege
der DSG-Teams in den vergangenen
Jahren. Allein im Jubiläums-Jahr wur-
den wir Bezirksligameister und Pokal-
sieger mit der '1 b-l\ilannschaft, Meis
ter und Pokalsieger mit den
C-Juniorinnen und Pokalsieger mit den
B-Juniorinnen.

lch danke allen, die uns in den vergangenen 25
Jahren gefördert haben. Mein großer Wunsch zum
silbernen Jubiläum; Bleiben Sie weiter mit uns am
Ball, damit wir ein starkes Stück Frauenfußball im
Kreis Birkenfeld erhalten können.

Heike Bank
1 . Vorsitzende
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Chronik der DSG
Juli 1984 Gründung der Hobby-Frauenmannschalt des

SV Oberhausen

Juli 1985 Gründung der Hobby-Frauenmannschalt des
TUS Breilenthal/Oberhosenbach

Okt. 1988 Zusammenschluss der beiden Hobby-Teams zur
DSG Breilenlhal/Oberhausen

1989/90 l\,,leldung der l\4annschafl in der Bezirksliga Nahe
Saisonende ftIeister in der Bezirksliga Nahe mit

24:0 Punkten und 101:7 Toren
Aulstieg in die Verbandsliga Südwest

[Iai 1990 Bezlrkspokalsiege] Bezirk Nahe

1990/91 Gründung der N,SG Breitenthal

Saisonende Klassenerhalt in der Verbandsliga Südwesl
durch ein Entscheidungsspiel gegen
IUS Sausenherm (4:0) in Flonheim

1991192 Die MSG nimml am olfiziellen Spielbetrieb teil

Saisonende 8. Tabellenplatz in der Verbandsliga Südwest;
16:28 Punkle. 30:60 Tore

Juni 1992 Pokalsieger Kreissparkassenturnier
Kreis Birkenreld

199293
Saisonende 5. Tabellenplatz in der Verbandsliga Südwest;

15:17 Punkte. 29:35 Tore

t9
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1993/94 Die DSG Breitenthal/Oberhausen 1b nimmt am
of f iziellen Spielbetrieb teil

Saisonende 5. Tabellenplatz in der Verbandsliga Südwest;
17:19 Punkle, 39:33 Tore

[,4ai 1994 Ve]bandspokalsiegerimSüdwestdeutschen
Fußballverband
Endspiel: DSG - SC Siegelbach 3 | 2
Qualifikation zur 1. DFB Pokalrunde

1994/95
Aug. 1994 DFB Pokalspielr DSG - TUS Ahrbach 2 : 7

Torschützin beider Tore: Alexandra Seilz
900 Zuschauer, darunler Steran Kunlz und
I\,,larco Haber vom 1. FC Kaiserslautern

Saisonende 3. Tabellenplalz in der Verbandsliga Südwest;
31:9 Punkte. 80:29 Tore

April 1995 Gründung des Vereins DSG Breitenthal '95 e. V.

1995/96
Saisonende 5. Tabellenplalz in der Verbandsliga

Südwest;28 Punkte. 59:44 Tore

Auq. I 996 Pokalsieger Kreissparkassenturnier
Kreis Birkenfeld

1996/97 Meldung einer 2. l.]ädchenmannschft

Saisonende Meister der Verbandsliga Südwest;
48 Punkle. 72:15 Tore
Aurstieg in die Oberliga Südwest

21
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1997/98 7. Tabellenplalz im ersten Jahr
Oberliga Südwesl; 25 Punkle, 39:44 Tore

1998/99 7. Tabellenplatz im zweilen Jahr
Oberliga Südwest; 30 Punkte,4l:44 Tore

Saisonende l\4SG Breilenthal ist l,leister in der
l\4ädchenbezirksliga; 36:0 Punkte, 61:8 Tore
Teilnahme an der Südweslmeisterschalt

Mai 1999 Trennung vom SV Oberhausen;
Neue Spielgemeinschaft mil dem ToS Tiefen'
stein: DSG Breitenlhal/Tie{enstein, DSG Brei-
tenthal/Tiefenstein 1b, [.lSG Tiefenstein/
Breitenthal

Juli 1999 Ireldung einer zweiten [,,]ädchenmanschail unter
Federführung des TUS Tiefenstein

Jan. 2000 1. Platz der tüSG beider Hallenbezirksmeaster-
schatt in Niedorwörresbach mil 27 Punkten und
49:5 Toren

Saisonende 11. Tabellenplatz im dritten Jahr
Oberliga Südwest; 18 Punkte. 39:83 Tore
Abstieg ln dle Vgrbandsliga Südwest

MSG Tlelensteln/Breltenthal ist Melster in der
Mädchenbezirksliga; 44 Punkte, 87:13 Tore
Teilnahme an der Südwestmeisterschaft

2000/2001
Saisonende 2. Tabellenplatz in der Verbandsliga Südwest
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2001/2002
Saisonende Melster der Verbandsliga Südwest

Aulstieg in die Regionalliga Südwest

2002t2003
Saisonende 5. Tabellenplatz Platz in der Regionalliga Südwesl;

28 Punkle und 55:52 Tore

Aug. 2003 Frauen-Mannschaft des Jahres im Kreis
Birkenfeld Anja Klein: Fußballerin des
Jahres im Kreis Birkenfeld

2003/2004
Saisonende 10. Tabellenplatz in der Regionalliga Südwesl;

18 Punkte und 27:61 Tore

Saisonende Die DSG 1b erreicht die Play-Olfs um die
[reisterschaft und wird am Ende 6.

Aug. 2004 Kalhrin Claßen: Fußballerin des Jahres im Kreis
Birkenreld

2004/2005
Saisonende 1l. Tabellenplatz in der Regionalliga Südwest;

12 Punkte und 23:73 Tore
Abstieg in die Verbandsllga Südwest

Die DSG 1b erreicht den 5. Platz in der
Bezirksliga Nahe mit 43 Punkten und 69:52 Toren

2005/2006
Saisonende ll/leister der Verbandsliga Südwest ;

61 Punkle und 89:17 Tore
Verzicht auf den Aufstieq

Die DSG 1b erreicht den 5. Platz in der
Bezirksliga Nahe mit 41 Punkten und 59:50 Toren

(&



200612007
Saisonende Meister der Verbandsliga Südwest

55 Punkte. 109:21 Tore '
Aulstleg ln dle Regionalliga Südwest

DSG ll, 10. der Bezirksliga Nahe,
23 Punkte. 40:55 Tore

MSG Tiefenstein,4. Platz, I Punkte 25:27 Tore

Aug. 2007 Frauen-irannschatt des Jahres im Kreis
Birkenfeld Anja Klein: Fußballerin des
Jahres im Kreis Birkenfeld

2007/2008 Gewinner der liallen Südwest Meisterschaft
Finalsieg über TUS Wörrstadt

Saisonende 9. Tabellenplatz in der Begionalliga Südwest,
26 Punkle, 37:48 Tore

DSG ll 5. Tabellenplatz in der Bezirksliga Nahe,
27 Punkte. 56132 Tore

l\.,lSG Tielenstein, 8. Tabellenplatz in der
Bezirksliga Nahe West

2008/2009 Gewinne. der Hallen Südwest Meislerschalt
Finalsieg über FC Marnheim

Saisonende 11- Tabellenplatz in der Regionalliga Südwest
14 Punkte 18:66 Tore

DSG ll 2. Tabellenplalz in der Bezirksliga Nahe
39 Punkten 76:25 Tore

lvlsc Tielenstein, 6. Tabellenplatz in der
Bezirksliga Nahe West, 10 Punkte 13: 39 Tore
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2009/2010
DSG ll Gewlnner der Hallen Bezirks Melsterschaft

Saisonende DSG I ireister der Verbandsllga Südwest
74 Punkle, 102.22 -lote (Aufstiegsverzicht)

DSG ll 4. Tabe,lenplatz in der Bezirksliga Nahe,
37 Punkle,59:26 Tore

NrSG Tiefenslein, 4. Tabellenplatz in der
Bezirksliga Nahe West, 12 Punkte 14 : 17 Tore

201012011
Saisonende DSG I 4. Tabellenplatz in der Verbandsliga

Südwest 56 Punkle 89:49 Tore

DSG ll 7. Tabellenplatz in der Bezirksliga Nahe
23 Punkle 42:48 Tore

l\4SG Tiefenstein, 6.Tabellenplatz in der
Bezirksliga Nahe Wesl, 13 Punkte 26 : 52 Tore

2011/2012
Mai 2012 OSG ll Bezirkspokalsieger im Bezirk Nahe

Saisonende DSG I Vizemeister in der Verbandsliga
Südwest 49 Punkte 62:37 Tore

DSG ll Meister der Bezlrksliga Nahe
70 Punkle 128 : 14 Tore

MSG Tiefenstein, Vizemeisler der Bezirksliga
Nahe West . 34 Punhte 59:30 Tore



201212013
Mai2013 DSG ll Bezirkspokalsieger im Bezirk Nahe

Juni2013 MSGBreitenthalB-Juniorinnen
Kreispokalsieger im Kreis Birkenfeld

Juni2013 MSG Breitenlhal C-Junlo nnen
Bezirkspokalsieger im Bezirk Nahe

Saisonende DSG I S.Tabellenplatz in der Verbandsliga
Südwest 36 Punkte 49:31 Tore

DSG ll Melster der Bezirksliga Nahe
60 Punkte 82:7 Tore

lr,4SG Breilenthal B'Juniorinnen Vizemeister der
Landesliga Nahe 35 Punkte 81:21 Tore

l\,,lSG Breitenthal C-Juniorinnen
Meister der Landesliga Nahe
30 Punkte 104:29 Tore
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Die Meistermannschaften
,*, von 1988 bis 2013 

=)
1 990 Bezi rksl igameister Nahe

Annemarie Ertel, Heidi Boor, Kerstin Bank, Daniela Fey,
Andrea Wahl, Heike Bank, Martina Schneider,

Chrisiiane Steina, Anja Schmidt, Alexandra Seitz,
Hiltrud Lajendecker, Sandra Marcaccini, Heike lraas,

Susanne Fesser, Anja Klein

Trainer: Thomas Dubravsky, Marco Beichard

1 997 Verbandsligameister Südwest

Kerstin Bank, l\relanie Ziemba, Andrea Ertel,
Cornelia SchuO, Britta Wolff, Anja Klein,

Tina Herrmann, l\ranuela Hartmann, Miriam Dräger, Ka-
rina Georg, Natalie Crummenauer, Heike Bank, Sandra

Reichard, Marion Geiß, Martina Schneider,
Simone Pies, Alexandra Seitz, Romy Schlarb,

Trainer:

Ramona Schmidt

Axel Peters
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(srchend v.1.) Slndru Reichard, Dcnise CrummcDaner, TlnjaSchlemDer,
Andrea Ertel. Kalhrin Claßen. NadjaTeusch, Junine Rosskopp. Diun! C1i
ßer, JeDnifer Dr.hoß. ManuelaHanmann, (kniend v.l.) Mxnin Fey. Heike
B!nk, Anja Klein, Alexandru Seitz, MarlinaBickler. BrilluWolff

200 6 Verband sl ig a mei ster Sü dwest

(stehend v.l.) Martina Bickler, Büdger Flydzawski, Kath/in Claßen, Andrea
Enel, Denise Crunmenauer, Kalhrii Jungbut. Nadine Göh, ManinaGerber,
He ke Bank (knieid v.l.) Sara Lans, Sandra Lutz,lsabeLla Flohr, Alexandra
Seitz, Anja Kleir, Olana Gläßer, Kalhar na Kessler, Laura Hammen

2002 Verba n dsl ig amei ster Sü dwest
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(slehend v l) Manin Fey, Andrca Errel, Dsnlse Ctumnrenaugr, Jenny Otto,
Diana F.öhlich, BitraWolff, Heike Bank (kniend v.l.) Anja Klein, Sandra Lutz,
lsabella Flohr, Alelandra Seilz, Kathin Claßen, Laura Hammen, Sevsen
Diboogru. Sandra Beichard

(slehend v l.) Sandra Lukas, Oiana Fröhlich. Alex Setz, Kathin Cla8en, Sala
Lang, Heike Bank, O iela Weebe., Yasmin Ku,l. Manin Fey
(kniend v.l.) Sandß Beichard. Simone Gans. oiana Glä0er, lsabella Flohr,
Anja Klein, Jenniler Hinz, Michelle Hobein Sandra Lulz, Nina T€uhann

2010 Verbandsl meister Südwest
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D§G ßre lte n tl, al '9ö e-V-
Eintrittserklärung

Ab _ werde ich Mitglied bei
der DSG Breitenthal '95 e.V. !

Name:
Vorname(n):
Straße:

Tel.:
Email Adresse:

Ort, Datum Unterschrift

Gleichzeitig erteile ich die Vollmacht zur Abbuchung des
Jahresbeitrages von meinem Konto
(Erwachsene 4€ {Passive 3, 50 €}, Jugendliche 2,50€,
monatl.)

Nr.:
BLZ:
Bank:

Ort, Datum

PLZ / Wohnort:
Geb.-Datum:

Unterschrift

Dabeisein ist alles

Senden Sie lhre Eintrittserklärung an Heike Bank,
Bergskaße 7, 55758 Bruchweiler oder

Heike. Bank@t-online.de



2012 Bezirks meister Nahe

2013 Bezirks meister Nahe

(siehend v.l.) Marco Fechard , Bene Allefler, Lsa wes, Dense Bodlländer,
Sandra Gril, Aex Seilz, Jenniier Ollo, Danela Barlh, Janine Faller, Tercsa
wichler, Fabienne Fausl (kniend v.l.) Fablo Reichard Nicote Neuheuser,
Sandra Feichard, Nsls viran, Sab na Salaliä, Cathrin JungblLrt, Selna
Adam, Michele Schneider, Gina Marie Felchard

(stehend v.l.) Joachim Kohlhaas, Fabienne Faust, Selna Adam, Nele Villan,
Nicole Heidrich, Jenniierotto, Jula Fickemann, Nad ne Göht, Danieh Aanh,
Marco, Ben6 Alener (kniend v.l) Alina Schneider, Alex Seitz, Nlcole Neu-
heuser, Lenaweiper, Sandra Grill, Laura Hammen, Jana Bermann, Chrisli-
neOnh, Sarah Edinger

JJ



Meister 1999 2000 2001 2013
MSG Breitenthal / Tielenstein

1999/2000
Denise u. Desiree Crummenauer, Sabine Sköher, Nad-
ja Teusch, Diana GIäßer, lrina u. Natalia Heronimus,
Sabrina Dietz, Kathrin Steina, Jenny Weiß, Natascha
Kaiser, Eva Köhler, Vera Buchmann, Katja Hien
Trainer/in: Tina Herrmann, Bernd Schüssler

2001
SteffiGrell, Sara Lang, Britta Bamberger, Julia

Welsch,Jenny Schuldes, Nicole Meyer, lsi Flohr, Sev-
sen Dibooglu, Jennifer Reis, Laura Drahoß, Sabrina
Dietz, Pia Forster, Kerstin Hohn, Sara Loch, Sarah

Pleines, Natacha Kaiser, Jessica Bunn
Trainerinnen: Jenny Drahoß, Tania Schlemmer

lstehend v.l.) Anna Fosner, Angelina Keil,l\,iilana Short, vanessaVögel,
Svenja Siege, Celina Malles (kniendv.l.) Rene Allelter, Janina veak, Lea
K!n2, Nel6 Bdcker, Ma.co Reichard, LenaFoßter

2013



Die Pokalsieger
von 1988 bis 2013

1 990 Bezirxspokalsieger Bezirk Nahe

Annemarie Ertl, Heidi Boor, Kerstin Bank, Daniela Fey,
Andrea Wahl, Heike Bank, Martina Schneider,

Christiane Steina, Anja Schmidt, Alexandra Seitz,
Hilkud Lajendecker, Sandra Marcaccini, Heike Maas,

Susanne Fesser, AnJa Klein

Trainer: Thomas Dubravsky, lvlarco Reichard

1994 Verbanaspokalsieger im SWFV

Bianka Paulus, Cornelia Schug, Manuela Hartmann,
Greta Gottschalk, Andrea Theis, Sylvia Kossligk,

Sandra Reichard, Anja Klein, Alexandra Seitz,
Anja Schmidt, Martina Schneider, Christiane Steina,

Tina Herrmann

Trainer: Thomas Dubravsky, lvlarco Reichard

J5



20 1 2 Bezirkspokalsieger Bezirk Nahe

(stehend vl.) Daniera Banh, Sabrina Salana, Alex Se[z. Lenä Müller. Jenni.
ter Ofto, Teresa Wichler ,Cath.in Jungblul. Sandra Fecha.d (knEnd v.l) Lisä
Weis, Sändra Gril, Janine Fallsr. Selina Adam, Micholle Schneider, Fabien-
ne Fausi, Nele Villain, Laula Hämmen, t6naWeipe.

20 7 3 Bezirkspokalsieger B ezirk Nahe

(srshend v.r.) Marco Fercha.d., Sandß Beichad. Kißren Fit6r, Salah Edin-
q€r. Jenniler Ono, Nicole Hedrich, Nele villa n, Alina Schnoider, Julia Fi
ckermann, Daniela Barlh. Joachim Kohlhaas, Ben6 Alen6. (kni6nd v.l.i
Alex Ssilz, Fabi€nne Faust, Calhrin Jungblul, Sandra Gill, Lena Weiper.
Laora Hammen. Nicolg Neuheuser

L

rt



C-Juniorinnen

(stehend v. .) [,{arco Reichard, Annkathrin Gril], Anna Sosner, l\,4ilana Shon,
VanessaVögel, Svenja Sisgel, Rene Aleter(kniend v.L) SandraAdamy,
JaninaVeek, Nele Böcks Lena Forster, Anqelina Keil

(slehend v. .) l,larco Reichard, Lena Forster, Angelina Keil, Fabia Reichard,
Vikloria Meyer, Lisa Haag, Annkalhrin Grlll, Ben6 Alletler (knendv.l.) Janina
Veek,Anna Bosner, Tatjana Adamy, Svenja Slegol, vanessa Vösel, Christ-
na Brunk, Nele Böcker Sand€Adamy

okals B-Juniorinnen
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en-Südwest-Meist'

(stehend v.l.) Sara Lang, lsaabel Busch, DenlseCrummenauer, Dianawee_
b-"r, [,larin Fey (knisnd v.l.) Andrea Edel, Isabelia Flohr, Kalhrn Claßen,
Anja Klein, Ma € Fuhr

(steh-"nd v.l.) Ma in Fey, Yasmin Kud, Aija Klein, Alexandra Seilz, Dariala
weeber, Jenniler Hinz (kniendv.l) Andrea Enel, Sandra !ulz, Kathrin C1a

ßen. DianaWeeber, Sandra Beichard, Faba Reichard, Jannick GeiR, Marie

tr
,iI



2 0 I 0 H allen-B ezirks- M eister

(stehendv.t.) Madi. Fey, Ania Schug, Hasabe Kalayilan, Jenny Otlo, Melanie
Slrecksr, Laula Hammen, Alexandra Seitz, Calh,in Jungblul, Andrea Enel,
Sevsen Oibooglu lkniend v.l.)

Donke on die zahlreichen Zuschsuer und Fans,

die unsere Monnschoften bei ihren Spielen
vorbildlich unterstützen!
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Ein ganz normaler Spieltag der DSG I

Gute Vorsätze vor dem Spiel...

Entspannter Trainer vor dem Spiel

ü



DSG Breitenthal/Mackenrodt I

Rückblick auI die Verbandsliga-Saison 2012113

So richtig rund liel es in dieser Saison tür die DSG Breiten-
thal/l\4ackenrodl I nicht. Nachdem das Team im ersten Jahr
der Vereinigung zwischen der DSG Breitenthal und dem TUS
Mackenrodt den 2. Tabellenplatz belegt hatte (Saison
2011112). wd bereits in der Hinrunde der aktuellen Saison
abzusehen, dass dieses Ziel nicht erreichbar sein würde.

Unglücksserle lm erslen Halblahr
Bereils zum Saisonaurlakt, im Heimspiel gegen die SG Herx-
heim, erreichle die DSG nur ein Llnentschieden (2:2). Auch
gegen Ramstein (2:2) und Kirn-Sulzbach (0:0) ließ man im
späleren Verlaul der Hinrunde wichlige Punkte liegen. ln an
deren Spielen hingegen zeigte die lrlannschaft, welche Fä
higkeilen in ihr stecken. lnsgesamt 7 Siege, darunter ein
überragendes 6:0 gegen die Spvgg. Rehweiler und ein 6:2
im Derby gegen den SV Niederhambach, spiegeln das vor
handene Potential der Spielerinnen wider. Gegen die
,Ubermannschall der Klasse, den TSV Scholt lvlainz, schlug
sich die DSG zwar gul, hatte aber beim 0:3 nichts auszurich
len. Gegen Wormatia Worms hingegen verlor die DSG un
glücklich in letzter N4inute mit 1:2. Und das Unglück setzte
sich zum Ende des Jahres lort. Seit dem torlosen Derby ge-
gen Kirn-Sulzbach am 20.10.12 war das gegnerische Tor Iür
die Breitenthalerinnen wie mil Breltern vernagelt. Zu diesem
Unglück kam dann auch noch Pech hinzu. ln vier Spielen
hintereinander kassierte die DSG meisl trotz spielerischer
Überlegenhert ,rnd unzähhger Torchancen einen einzrgen
Gegenlreffer und legte daher eine unerklädiche 0:l
Niederlagenserie hin. Diese umfassle die lelzlen beiden Hin-
spiele gegen Ober Olm und Niederkirchen sowie die ersten
beiden Rückspiele gegen Herxheim und Speyer. Zudem
sland Slürmerin lrichelle Hobein ab Beginn der Rückrunden'
spiele aufgrund eines Bandscheibenvorfalls lür unbestimmte
Zeit nicht mehr zur Veriügung, was die Oflensivsituation wei-
ler erschwerte. So ging die DSG mit einem enttäuschenden
6. Platz in die dringend nolwendige Winterpause-

1l
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Das Spiel läuft...

I
Michelle in Action

i?"

Der kemmt
goudloer hon
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Aulhollagd nach der Winterpause?
Am ersten lvlärzwochenende wurde dre Saison forlgesetzt.
Durch eine erneute 0:3-Niederlage gegen Schott Mainz ließ
sich die lrannschaft nicht beirren und richtele danach ihre
Bemühungen auf einen Vormarsch. Zumindesl war das geg-
nerische Tor nun wieder ,,offen", wenn auch das l/lanko der
Chancenverwertung bis zum Saisonende erhalten blieb. Ge-
gen das Schlusslicht SC Busenberg (5:0) als auch gegen
Ludwigsha{en (5:1) und Thaleischweiler (4:l) gab es immer-
hin mehrere Trefler zu beiubeln; Gegen Thaleischweiler (1:0),
Siegelbach (2rl) und Bamslein (1:0) fielen die Siege recht
knapp aus. I\rit einem dezimierten Kader war leider weder
beim VIR Wormatia Worms (0:2) noch beim FFC Niederkir-
chen (1:2) eine Revanche möglich und in Rehweller kam man
im Rückspiel nicht über ein gerechles Unenlschieden hinaus
(1:1). Die Parlien gegen Niederhambach und Kirn,Sulzbach
brachien ebenfalls jeweils ein Remis (1:1). Damit blieb die
DSG - mit einem Sieg und 3 Unentschieden - zumindest in
den Derbys ungeschlagen.
Zum Saisonende belegte die DSG letztendlich Platz 5. Dabei
stellte sie mit nur 31 Geqenlreflern die zweitbeste Abwehr
der Liga. Jedoch verhinderte die eigene Treiferquoie - mit 49
Toren gerade mal [/littelmaß - eine bessere Plalzierunq.

Aus im Verbandspokal-Halbf inale
Auch im Verbandspokal machle sich die DSG Breitenthal/
I\rackenrodt I selbst das Leben schwer. Sowohl qeqen den
Bezirksligisten VfL Rüdesheim (2:1) als auch gegen den Ver
bandsligislen SG Herxheim (3:l) brauchte die DSG die Ver-
längerung, um eine Runde weiler zu kommen. Leider verletz-
te sich dann auch noch Torschützin Sandra Beichard in Herx,
heim schwer und fiel ,ortan für beide DSG l\4annschaften
aus. tm Vienellinale qualilizierle sich die DSG mil einem 4:2-
Sieg gegen den SC Siegelbach. lm Halbfinale kam es dann
zum Defuy zwischen dem SC Kirn'Sulzbach und der DSG
Breitenthal. Leider präsentierte sich die DSG nichl wie eMar-
tet und schied folgerichtig durch eine enltäuschende 2:5-
Niederlage aus dem Pokal aus.

43
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X-Mal allein auf die Torfrau zu und immer noch kein
Tretfer...

Die Stimmung kippt...

Oh wei, oh wei, die spiele
sich wirra wad se rächl
Aich hätt schon 3 Dure

gemacht!

Ward nur oll die

Halbzäid, dir Lultbumbe-..

ß



Absage des Hallenmasters

Die oSG Breitenthal/Mackenrodt halle in diesem Jahr die
Ausrichtung der Südwesl-Hallenmeisterschail. Leider musste
das Turnier auigrund del schlechlen Wetterlage abgesagt
werden und konnte nicht nachgeholt werden. Eigentlich scha-
de: Bei so viel Pech in der Runde hätle die DSG sicher den
Hallenpokal gewonnenl ;-)

Wir danken allen Fans, Betreueh und sonstigen Heltern
lür die Unterstützung und dle geleistete Arbeit rund um
die Spiele! Außerdem geht ein Dankeschön im Namen
der Mannschafl an Anla Kleln, die uns als,,Aushllle" elnl.
ge Male zur Verfügung stand.
Füa die kommende Salson hoflen wir, dass uns dle der.
zeltigen Verletzten sowle Sabrlna Lorenz wieder zur Ver-
lügung stehen und uns der eln oder andere Neuzugang
verstä*t, damit wir gemelnsam dle Mi§sion ,,Tore schie-
ßen" angehen können.

Sara Lang

15
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Halbzeitansprache in bereits gekürzter Fassung...

Kennt dir mir mo sahn, wad dir do schafft???
Do bewechl sich nommo kännal Dir schwä121 net mete
nannal lch hiere kä Ton oftm Platzl Die Abstänn stem
me nommo netl Sina, dau best immer zu langsaml Lisa,
dou hiltst de Bali immer en de Drähung ahnl Simone,
dou stehst schon wirra viel zu wäit hennedrahnl Un lvli

chelle. hull der sch... Ball ahn, spiel emo ähnfachl Lutzi,
Sandra. Nele, aggressiver jeta emol Fabi, Jenny, Sara,
dir müsst det l\,4ittelfeld enger halle, do is e rieeese Lochl

Anja, mach dich ferdich! lch gucke ma dat ietzt noch
maximal 10 l\,4inoude ahn, dann wird gewechseld...

Slubb I
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Mannschaftslahrt 2013
Ulmen - wir kommen (wieder)!

Zum Abschluss der Saison 2012113 verbrachte die DSG wieder
ein Wochenende gemeinsam auf lvlannschaftsfahrt. ln diesem
Jahr ging die Beise zum ersten l\ral nach Ulmen in die Vulkanei-
fel.
Nach einem kurzen Start-Bierchen bei Heike machten wir uns mil
18 Dsclerinnen auf den Weg nach Ulmen. Dort angekommen
nahmen wir erst einmal die neue Behausung in Augenschein und
belanden sie Iür absolut geeignet - was bei einem eigenen Bun-
galow mit 6 Schlafzimmern,3 Bädern (1 davon mil Eckbadewan
ne), einer Küche, einem komfortablen Wohn,/Essbereich mil TV,
überdachter Terrasse, Garten mit crill und Spielplatz, Tischten-
nis, Billard und Kicker wohl zu erwarten ist. Den Nachmitlag und
Abend verbrachlen wir draußen beim Grillen und Spielen. Apro,
pos Grillen:oie Vegetalion in Ulmen bietet Grillfans, wie der
DSG, hervorragende l\,iöglichkeiten Schnittholz kann ohne gro,
ßen Aulwand im Wdd ,,geerntet" und zur Grillstelle ablranspor,
tierl werden. Doch zurück zum weiteren Ablaul: Eeim spontan
organisierten Fußballturnier im Garten halten weder die
,,Megaschnitten" (Fabi, Kalhrin, Lisa), noch die Teams
,Jägerschnitzel" (Jenny H., Selina, Alina), ,Jalentfrei" (Lulzi, Sara,
Nicole) und ,Sonnenö|" (Sina, Jenny O., Julia) eine Chance qe-
gen die,,Gigamöpse" (Nele, [,4ichelle H., Sabsi). Heike, lvlacca
und Simone übernahmen dabei Spielleitung, Kommentatoren-
und Schiedsrichterrolle. Anschließend entdeckten einige ihr Ta-
lent für Handarbeiten. Aus Stoffstücken wurden Trikot-Nummern
ausgeschnilten und Taschen genäht, um die eigenen Camping-
stühle zu "pimpen". Beim ,,FIunkyball" stellten späler beide Mann-
schaften (Jung gegen Alt) mehr ihr Talent zum Schummeln denn
zum schnellen Trinken unter Beweis. Langsam lrinken funktio-
nierte im weiteren Verlaul des Abends, qemütlich an der Grillstel-
le sitzend, allerdings ganz gul. Bei einigen sogar zu gut! Am Frei-
tagmorgen erwachte Michelle H., die tief und fest aul der Couch
eingepennt war, mit ,,Kajal-Kunsl" aul Gesicht und Händen.
Nach dem l\,,littagessen machte sich eine Gruppe auf den Weq ins
Freizeilzentrum nach Cochem - einige ins Erlebnisbad (wo sie
die anderen 600 Badegäste unterhielten), einige in die Sauna.
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Und weiter geht's...

Erkenntnis... t\,,larco, Joachim, jetzt guckl

ouch dat ahn... De gläiche

Sch... wie en da ierschla Halb-

zäitl [/a menntgrad, die härre
mir gar net zougehiertl

Och, so e
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Die restliche Gruppe verbrachte den Nachmitlag gemütlich im
Bungalow bzw. auf der Terrasse, wo u.a. ,,I\rensch ärger dich
nichl" (nalürlich die Trinkspiel Variante) gespielt wurde. lm Lau,
le des Tages stießen Michelle S., Lena, Janine und Kirsten zu
uns. Nach dem abendlichen Grillen vergnügten wir uns drinnen
oder draußen z.B. beim ,,Aclivity' oder Kartenspielen und Fei
ern, teils bis in die Morgenstunden.
,,Opfer" dreier anonymer Feierlustigen wurde Simone am frühen
Samstagmorgen, da sie erst einmal deren Klopapier-
Dekoration enflernen musste, um aus ihrem Zimmer und dem
Flur heraus zu kommen. Mjltags kochten Simone und Kalhrin
für alle Spaghetti Bolognese auf dem Feuer. Im Anschluss be-
suchte eine Gruppe den Wild- und Erlebnispark Daun, der per
Auto durchquert wird. Vielleichl hätte man der ängstlichen Alina
vorher sagen sollen, dass die Tiere dorl frei herum laufen und
ganz scharl auf das Futler sind. Auch Selina hälle sich dann
möglicherweise nicht vor einem Lama erschreckt, das sie am
Autolensler begrüßle. Nur Lutzi wäre sicherlich so oder so vom
Geweih eines Steinbocks angerempelt worden (schon wieder
ein blauer Fleck). Die in Ulmen verbliebene Gruppe beschäftiq-
ie sich währenddessen wieder mit Faulenzen und Spielen.
Am Samslagabend machlen es sich alle qemeinsam auf den
Sofas vorm Fernseher gemütlich, um sich das DFB,
Pokalendspiel anzusehen. Um keine Langeweile aulkommen
zu lassen, gestaltelen wir daraus ein Trinkspiel. Jedem wurde
ein Name - von Spielern, Trainern oder Schiedsrichtern - zu-
gelost, bei dessen Nennung die Betrefrende trinken musste-
Iranche hatten mil ihrem Los mehr, manche weniger Glück -
,,Schweinsteiger" und,,Rib6ry" mussten eMartungsgemäß oll
zum Glas greifen. Aber wer zum Teufel isl eigentlich dieser
,,[raxime"???
Nach dem Spie! wurde der Abend allerdings nicht mehr allzu
lang, da die vorige Nacht noch einigen in den Koochen sleckte.
Sina, l\4ichelle S. und Fabi gönnlen sich aber vorm Schlalenge
hen noch ein gemeinsames Wellness Bad in der Eckbadewan-
ne - im Bikini, versteht sich. Am Sonntagmorgen nach dem
Frühslück traten wir dann die Rückreise an.
Schön waas in lJlmen - daher kommen wir bestimmt wieder!
(Oder was sagt unser Sabsakel voraus?)

@ Sara
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DSG Breitenthal/Mackenrodt ll
Rückblick aut die Bezirksliga-Saison 2012i13

,,We are so lonely at the Top"

...so kann man die Saison 2012y2013 der DSG Breiten-
thal/Mackenrodt ll durchaus beschreiben. Die DSG si,
cherte sich erneul die Bezirksmeisterschaft und vertei-
digte ebenfalls den Bezirkspokal im Endspielgegen den
Vazemeister VFL Rüdesheim.

ln der Meisterschaft patzte die DSG ll ,,nur" 3 Mal durch
Unentschieden. Die restlichen 19 Spiele wurden gewon-
nen. So konnte man am Ende mit 60 Punkten und einer
Torditferenz von 82:7 aüt eine rundum gelungene Sai-
son zurückblicken, was jedoch anfangs vielleicht nicht
unbedingt so vermutet wurde.

So musste die Reserve den Ausiall zweier Stammspie-
lerinnen hinnehmen: Michelle Schneider und Jennifer
Otto fielen beide durch Verletzungen die komplette Vor-
runde aus. Dass man dies kaum bemerkte, beweist si-
cherlich, wie breit und gut der Kader dieser lvlannschaft
aufgestellt ist. Auch zum Ende der Saison, als sich un-
sere Top-Stürmerin ,,Macca" schwer verletzte
(Kreuzbandriss), hat die Mannschaft versucht, im Team
auch diesen Verlust auszugleichen - mit Erfolg. Die
DSG an sich hat über die komplette Saison sehr gut
harmoniert, trotz der Tatsache, dass aufgrund von Ver-
letzungen und des breiten Kaders nicht immer die glei-
che Elf auf dem Platz gestanden hatte. So war es am
Ende z.B. l\richelle Schneider, die sich nach ihrer Ver-
letzung wieder sehr gut präsentierte und der DSG ll am
04.05.2013 die Meisterschaft klar machte.

51



Mit ihrem Traumtor zum 1:0.Endstand, nach Vorlage
von Julia Fickermann, gewann die DSG in Tiefenstein
gegen den FC Schmittweiler-Callbach. Da zeitgleich der
SC Kirn-Sulzbach gegen den zweitplatzierten VFL Rü-
desheim gewann und die DSG dadurch mit 10 Punkten
Vorsprung bei noch drei verbleibenden Spielen nicht
mehr einholbar war, konnten die Mädels spontan zur
Meisterf eier ansetzen.

Am 28.05.2013 wurde als letzles Spiel der Saison er-
neut das Bezirkspokalfinale auf dem Sportplatz in Kirn-
Sulzbach gegen den VFL Rüdesheim bestritten. Für die
,älteren" Spielerinnen der DSG ll war es sicherlich wich-
tig, das Trauma des letzten Pokalfinales an diesem Ort
aus ihrem Gedächtnis zu streichen. Dass dies gelungen
ist, zeigt wohl das Endergebnis: Durch die Tore von
Cathrin Jungbluth (2) und Alina Schneider sowie einer
super Leistung von Spielmacherin Fabienne Faust ge-
wannen die Breitenthalerinnen verdient mit 3:1 und
konnten die zweite Titelverteidigung feiern.

(Zudem war es sehr erfreulich, dass auch die angereis-
ten Schiedsrichter eine tadellose Leistung zeigten.)

Nicht ganz unbeteiligt an diesem wirklich guten Auttre-
ten der Mannschaft in dieser Saison waren sicherlich
die Trainer Ren6 Alletter, Marco Fleichardt und Joachim
Kohlhaas.

Danke lür euer Engagementl

Jennifer Otto
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Statistik

Spiele für die DSG Breitenthal 1988-2013
Spiele lür die DSG I Spiele lür die DSG ll

Klein, Anja 477 Barth. Daniela 156

Otto, Jennifer 130

Keßler, Katharina 123

Strecker, Melanie 121

Härter, Patricia 118

Claßen, Christine 115

Jungblut, Cathrin 106

Göhl, Nadine 95

Hartmann, Manuela 8'l

Wolff, Britta 78

Hammen, Laura 77

Weiper, Lena 77

Karayilan, Hasibe 69

Ritter. Kirsten 66

Grill. Sandra 48

Ertel, Andrea 43

lnman. Simone 42

Lang, Sara 39
Wichter, Teresa 37

Lutz, Sandra 35

Adam, Selina 35

Reichard, Sandra 34

Kaucher, Kristina 34

Seitz, Alexandra 431

Reichard, Sandra 404
ClaBen, Kathrin 344
Schneider, Martina 343
Hartmann, Manuela 257
Ertel, Andrea 250
Gläßer, Diana 212
Lutz, Sandra 194

Lang, Sara 189
Crummenauer,
Denise 178
Schug, Cornelia 150

Hammen, Laura 140

Schlemmer, Tanja 140
Hinz, Jennifer 135
Herrmann, Tina 132
Flohr, lsabella 127
Wolff, Britta 127
Gans, Simone '115

Jungblut, Cathrin 100

Schmidt, Anja 93
Dibooglu, Sevsen 92
Teusch, Nadja 90



Statistik

Spiele für die DSG Breitenthal 1988-2013
Spiele lür die DSG I

Schmidt, Ramona 89
Pies, Simone 88

Theis. Andrea 79

Paulus, Bianka 77

Gottschalk, Greta 72

Hobein. Michelle 71

Dräger, Miriam 70

Wahl, Andrea 67

Geiß, L4arion 64
Schlarb, Romy 62
Lorenz, Sabrina 60

Fröhlich. Diana 59

Grili, Sandra 57
lvlaas, Heike 57

Buchmann, Heide 55
Weis. Lisa 53
Faust, Fabienne 52
Lukas, Sandra 51

Kurt, Yasmin 51

Georg, Karina 50

Schuler, Sandra 49
Weebe., Daniela 42

Bank, Heike 41

Spiele lür die DSG ll

Villain, Villain 33
Fuhr, Sina 33

Seilz, Alexandra 32
Köhler, Eva 31

Faust, Fabienne 25
Edinger, Sarah 24

Hamscher, Aliza 24
Faller, Janine 24

Fickermann, Julia 23

Hinz, Jennifer 20

Kummerer, Anika 20

Alraun, Sandra 20

Weis, Lisa 19

Schneider, Michelle 19

Salafia, Sabrina 19

Schug, Anja 19

Neuheuser, Nicole 19

Bodtländer, Denise 18

Schneider, Alina 16

Müller, Lena 15

Claßen, Kathrin 14

Ruppenthal, Jana 13

Lukas, Sandra 12
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Statistik

Spiele Iür die DSG Breitenthal 1988-2013
Spiele Iür die DSG I Spiele ,ür die DSG ll

Sleina, Christiane 40

Otto, Jennifer 38
Villain, Villain 38
Adam, Selina 36

Mensch, lrina 35
Crummenauer, Des. 33
Drahoß, Jenniler 33

Ströher, Sabine 31

Grammes, Bianca 31

Lenz, Sina 29
Ziemba, Melanie 28

Faust, Susanne 27
lsenbruck, Lena 25

Köhler, Eva 24
ihmig, Melanie 24
Wichter, Teresa 23

Trimpop, Michaela 23

Göhl, Nadine 22
Lanqe, Manuela 22

Schneider,lilichelle 21

Bank. Kerstin 21

fartin, Jutta 20

Stützel, Charline 12

Mai, Janine 12

Crummenauer,
Denise

Arend, Cindy

Schätzel, Daniela

Bauth, Miriam

Studt, Verena
Remuta, Annkatrin

Beermann, Jana
lsenbruck, Lena
Heich, Melanie

Kaiser, Natascha

Heidrich, Nicole

Gerber, l\,4artina

Martin, Jutta
Giloy, Katja

Kunz, Tammy
Schuler, Sandra
Schneider, Martina

Klein, Anja
Bank, Heike

10

9

9

I
I
8

7
7
7

7
6

6

6

6

5

5

4

1
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Statistik
Tore f ür die DSG Breitenthal 1988-2013

Tore lür die DSG I Tore lür die DSG ll

Spielerin Tore Spielerin Tore
Klein, Anja 389 Jungblut, Cathrin -78

Seitz, Alexandra 161 Karayilan, Hasabe 50
Reichard, Sandra 146 Reichard. Sandra 47
Schneider, Martina 107 Ertel, Andrea 29
Crummenauer, Denise 96 Strecker, lvlelanie 26
Ertel, Andrea 8'l Weeber, Daniela 25
Schmidt, Anja 68 Otto, Jenniler 23
Lorenz, Sabrina 47 Schneider. Michelle 22
Hobein, Michelle 38 Ritter, Kirsten 22
Jungblut, Cathrin 37 Hammen, Laura 20
Fröhlich, Diana 32 Weis, Lisa 18
Pies, Simone 28 Faust, Fabienne .16

Lang, Sara 28 Seitz, Alexandra 15
Paulus, Bianka 27 cöhl, Nadine 14
Gläßer, Diana 22 Wo[f , Britta 13
Schlemmer, Tanja 17 Keßler, Katharina 13
Faust, Fabienne 17 Schuler, Sandra 12
Hammen, Laura 16 Fickermann, Julia 12
Grammes. Bianca 13 Lano, Sara i i
Schuler. Sandra 13 Luläs, Sandra t 1

Hinz, Jennifer 13 Bodtränder, Denise r 1

Trimpop, Michaela 12 Mai. Janine to
we's Lisa, 11 Hamscher, ntrza to
Dibooglu, Sevsen 11



-qq statisti
Tore für die DSG Breitenthal

Statistik _il".1]L
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31988-201

Tore tür die DSG

Spielerin

Schmidt, Ramona

Lukas, Sandra
Gerber, Martina

Gans, Simone

Schug, Cornelia
Claßen. Kathrin

Selensky, Anja
Lenz, Sina
Boor, Heidi

Fey, Daniela

Georg, Karina

Busch, lsabel

Fuhr, lvlarie

Schlarb, Romy
Crummenauer,
Desiree

Villain, Nele

Herrmann, Tina
Lange, Manuela

Heusinkveld, Sabine

Schneider, Michelle
Hartmann, Manuela
Adam, Selina
Grill, Sandra

Tore für die DSG ll

Spielerin
Studt, Verena
Hinz, Jennifer
Köhler, Eva

Edinger, Sarah

Hartmann, Manuela

Wichter, Teresa
Weiper, Lena
Härter, Patricia

Klein, Anja
Hobein, Michelle

Villain, Nele

Adam, Selina
lsenbruck, Lena

Claßen, Christine
Crummenauer.
Denise

Gerber, Martina

Grill, Sandra
Lutz, Sandra
Kummerer, Anika
Schneider, Alina
Kaucher, Kristina

Schug, Anja
Barth, Daniela

I

Tore

I
I
9

7

7
7

6

5

5

5

5

4

4
4
3
3

3

3

3

Tore

7

7

7
6

6

6

5

4
4
4
4
4
4

3
3
3
3

3

3

3

2
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1998 - 2002
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Martin Fey

Willi Prinz

Manfred Gören
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20t0 - 2011 Bemd Nowak

seit 2011 Renl Alletter

,,Do muss e Strahl kommel" ein wuchtiger Torschuss so ertolgen

,,abklemme" den Körperzwischen Barlund Gegner schieben

,diago" den Ba I diagonal spieren

Frauen reden anders - Ren6 auch

Übersetzung der Alletterschen Fußballsprache ins Hochdeutsche

,,chippe"

,,spekuliere"

,,Do muss die Post abqeh n* )
I sclnollo,ss lempo gerordpn

..Mach die Handbrems off l

.,Hör off se lulschle" nur das spielen, was man kannr nicht trlcksen

,,Ziedoch mo ofl" Toräb$hluss eMünscht

.,Sch...Rumparkerei" Unmulüberd6B*egungsverhalterseiner
Spierednnen

,,Geb der mo enna mlt" Aulforderung zum Fouen

,,Die muss ma mO wegmache" Aul,ordetung zum grcben Fouten

beim laufen daraul holfen, dass die
Gegnerinam Ballvorbeitntt

Sarn melname tür Sarah und Alina

liebevolle Bezeichnung lür seine Spieleinnen

nicht veruechseln mit

,,Dene muss ma mo weg mache" Aullorderung zlm Treiten des Tores

,,Bamholla"
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er vorsfand

Heike Bank - Christian Cullmann -
Jennifer Otto - Britta Wollf - Lisa Weis

Sara Lang - Alexandra Seitz
Simone Gans - Kathrin Claßen

Anja Klein - Sandra Reichard - Jennifer Hinz

Der Vorstand dankt allen lnserenten in der
diesjährigen Ausgabe der Soccer Gazette.

Unsere Mitglieder und die Leser bitlen wir unsere
Werbepartner bei lhrem Einkauf zu

berücksichtigen !l!

\



Pinwand
Ergebnisse der

Frauen-Verbandsliga Südwest
und Frauen-Bezirksliga Nahe
erhaltet ifu im Internet unter

www.fußball.de

Aktuelles über die DSG und

ihre Spiele steht auf unserer

Homepage:

www.DSG-Breitenthal.de

Vorstand der DSG
und alle beteiligten
Schreiberlinge

Anja Klein, Heike Bank

August 2013
O DSG Breitenthal 95 e.V.
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lmpressum:
Redaktion:

Veranlwortlich:

Erscheinungsdatum:
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Plonung

0ouleitung

Sonierung

''t7/ri

14

Tlk
...§

8l€lslngsr Rsgliebou Gmblt
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55758 Brelleothol

T€leloni067 85/ 76 66
Telelox:06785/17421
info@noh€-hous.de

Schlüsselfertige Quolitöl mil zuverlössigen Porlnern !


